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1 Aufgabenstellung 

Die Firma ACC, vertreten durch Lothar Holler, beauftragte in KW42 das IWS damit, eine 

Schliffuntersuchung an Delta-Mock-ups durchzuführen. Bei dieser Untersuchung wurde das 

Augenmerk auf die Abdichtmasse und deren Anbindungen an den Deckelgehäuse und die 

Verdunsterschale gelegt. Hierfür wurden an das IWS 2 Delta-Mock-ups übergeben, siehe Ta-

belle 1. Die zwei Mock-ups waren vor dieser Untersuchung einem 720 Stunden Feuchtklima-

wechseltest (AHT) ausgesetzt[1]. 

Bei Mock-up Nr. 2 wurden vier metallographische Schliffe (Abbildung 1) entnommen und 

stereoskopisch bzw. lichtmikroskopisch untersucht.  

Bei Mock-up Nr. 3 wurde nur die Abdichtmasse makroskopisch dokumentiert, Abbildung 8. 

Als Abdichtmasse dient RAKU-PUR 49-H88/104-4 [2; 3; 4] der Fa. RAMPF Giessharze 

GmbH & Co KG. 

Probe Verwendung 

2 Schliffe 

3 Makro 

Tabelle 1 Verwendete Delta Kompressoren 

 

 

 

Abbildung 1 Position der Schliffe A bis D [5] 
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B 
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2 Schliffanalyse und Auffälligkeiten 

Abbildung 2 und Abbildung 3 zeigen Übersichtsaufnahmen des Kompressors Nr. 2 über die 

Abdichtmassenverbindung zwischen Deckelgehäuse (li.) und Verdunsterschale (re.) von 

Schliff A (Abbildung 2) und Schliff C (Abbildung 3). Anhand der Schliffe A bis D wird die 

Anbindung der Abdichtmasse an das Deckelgehäuse untersucht. Zusätzlich wird der Blasen-

grad von KTL und Abdichtmasse beurteilt. 

 

Abbildung 2 Übersicht Schliff A  

 

Abbildung 3 Übersicht Schliff C 

Bei den zu untersuchenden Schliffen konnte keine Porenbildung in der Abdichtmasse bzw. an 

deren Oberfläche festgestellt werden. Die Abdichtmasse benetzt die KTL-Oberflächen von 

Deckelgehäuse und Verdunsterschale optimal und bildet keine Überhöhung aus, Abbildung 2 

und Abbildung 3 

  

 

 

2.1 

3.1 
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Bei der metallografischen/stereoskopischen Untersuchung konnte verstärkt Blasenbildung der 

KTL in den Bereichen Verdunsterschale (Abbildung 4b) und Deckelgehäuse (Abbildung 4a) 

beobachtet werden. Diese Bereiche befinden sich oberhalb der Abdichtmasse (Abbildung 2 

und Abbildung 3). 

 

Abbildung 4 Blasenbildung der KTL: a) Detail 2.1 Deckelgehäuse aus Abbildung 2 des Schliffs A ; b) De-

tail 3.1 Verdunsterschale aus Abbildung 3 des Schliffs C 

Infolge des Schrumpfungsvorganges der Abdichtmasse kommt es vereinzelt zur Abhebung 

der KTL im Übergangsbereich Abdichtmasse-Deckelgehäuse. Bei der lichtmikroskopischen 

Untersuchung der zu füllenden Spalten (Schliffe A bis D) wurde keine Spaltkorrosion festge-

stellt, Abbildung 5a und b. Der rote Bereich von Abbildung 5b ist Farbe des Sägeblattes wel-

ches bei der Fertigung der Schliffe im Labor verwendet wurde. 

 

Abbildung 5 Abhebung KTL vom Grundmaterial im Bereich Übergang Grundwerkstoff-Abdichtmasse: 

a) Detail 2.1 aus Abbildung 2 des Schliffs C; b) Detail 11.1 aus Abbildung 11 von Seite 10 des Schliffs B  

  

KTL  

GW  

Abdichtmasse  

GW  

Abdichtmasse  

KTL  

Übergang  

Abdichtmasse-KTL 

 

a)         b) 

a)         b) 
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Der Fügespalt zwischen Verdunsterschale und Deckelgehäuse wurde bei den Schliffen A, C 

und D des Kompressors Nr. 2 nicht vollständig gefüllt, Abbildung 6a und Abbildung 6b. 

Deutlich erkennbar ist, das teilweise die Abdichtmasse fadenförmig den Spaltgrund erreicht. 

Auffüllen kann die Abdichtmasse diesen Spalt nicht mehr, da in diesem Bereich der Spalt eine 

Breite von etwa 0,3mm aufweist.  

 
  

Abbildung 6 Spaltfüllung: a) Detail 13.3 aus Abbildung 13 von Seite 11 des Schliffs C; b) Detail 9.1 aus 

Abbildung 9von Seite 9 des Schliffs D 

Bei der mechanischen Probenfertigung wurde an Schliff B, Abbildung 7a, der Verdunster-

schalen-Bereich abgerissen. Grund für die Ablösung der Verdunsterschale vom Kompressor 

war, dass die Verdunsterschale nur punktuell mittels Heftschweißnähten an das Gehäuse an-

geschweißt wurde. Infolge dieser unzureichenden Schweißverbindung wurden die Teile im 

Bereich des Schliffes B bei der Fertigung voneinander gelöst. Aus diesem Grund wurde bei 

Schliff B nur der Übergang Abdichtmasse-Deckelgehäuse untersucht. 

 

Abbildung 7 Übersicht: a) Schliff B; b) Schliff C 

  

a)         b) 

a)           b) 

Fehlende  

Verdunsterschale 

Abdichtmassenfaden 
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3 Zusammenfassung 

Zusammengefasst konnte bei den Schliffuntersuchungen folgendes festgestellt werden: 

 Infolge der ungenügenden Anschweißung der Verdunsterschale an das Gehäuse, wur-

de Schliff B bei der Fertigung beschädigt 

KTL Beschichtung: 

 Bei der KTL-Beschichtung kommt es zur Blasenbildung an den Oberflächen der Ver-

dunsterschale und des Deckelgehäuses (oberhalb der Abdichtmasse).  

 Es konnte weder in den Blasen der KTL noch in den nicht vollständig aufgefüllten 

Fügespalten Korrosion festgestellt werden. 

  

Abdichtmasse: 

 Infolge der Schrumpfung der Abdichtmasse beim Aushärten nach der Applikation, 

kommt es im Übergangsbereich vereinzelt zur Abhebung der KTL vom Grundmateri-

al (Abbildung 5). 

 Das Ausfließverhalten bzw. die Benetzungsfähigkeit des Abdichtmittelmaterials kann 

als optimal eingestuft werden, da es zu keiner Überhöhung der Abdichtmasse kommt. 

 Eine vollständige Auffüllung des Fügespaltes zwischen Verdunsterschale und De-

ckelgehäuse konnte nicht erzielt werden. Grund hierfür dürfte eine zu hohe Viskosität 

der Abdichtmasse sein. 

 Ob die Spaltfüllung den technischen Spezifikationen von Seiten ACC entspricht, kann 

mit dieser Untersuchung nicht beantwortet werden, da keine Spezifikation von Seiten 

ACC hierfür vorgelegen hat. 

 Es tritt keine Porenbildung in der Abdichtmasse auf. 

 

Abschließend kann festgestellt werden, dass die Klebeverbindung funktionstechnisch einen 

Feuchtklimawechseltest mit 720 Stunden besteht und somit als intakt angesehen werden kann. 
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4 Fotodokumentation 

4.1 RAMPF 2.9.2011; Nr. 3 

 

Abbildung 8 Übersicht Abdichtmasse von Probe 3 zur digitalen Bildanalyse für ACC 
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4.2 RAMPF 2.9.2011; Probe Nr.: 2 

4.2.1 Schliff A 

 

Abbildung 9 Übersicht Schliff A 

   

Abbildung 10 a) Detail 9.1 Spaltfüllung ; b) Detail 9.2 Blasenbildung KTL an Verdunsterschale aus Ab-

bildung 9 oberhalb der Abdichtmasse 

9.1 

9.2 

a)          b) 
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4.2.2 Schliff B 

 

Abbildung 11 Übersicht Schliff B; zerstört bei der Probenfertigung 

   

Abbildung 12 Detail 11.1 aus Abbildung 11: a) Übergang KTL-Abdichtmasse; b) Abheben der KTL vom 

Deckelgehäuse 

11.1 

a)         b) 
KTL  

Deckel  
Abdichtmasse  

Deckel  

Abdichtmasse  
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4.2.3 Schliff C 

 

Abbildung 13 Übersicht Schliff C 

  

Abbildung 14 Detail 13.1 aus Abbildung 13: a) Abhebung der KTL an Deckelgehäuse oberhalb der Ab-

dichtmasse; b) Abheben der KTL an Übergang KTL Abdichtmasse 

13.1 

 

a)         b) 

13.2 

13.1 
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Abbildung 15 Details aus Abbildung 13: a) Detail 13.2 Blasenbildung der KTL auf der Verdunsterschale 

oberhalb der Abdichtmasse; b) Detail 13.3 nicht 100%ige Spaltfüllung 

4.2.4 Schliff D 

 

Abbildung 16 Übersicht Schliff D 

16.1 

16.2 

16.3 

a)         b) 
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Abbildung 17 Details aus Abbildung 16: a) Detail 16.1 unvollständige Spaltfüllung; b) Detail 16.2 Blasen-

bildung der KTL an Deckelgehäuse und Verdunsterschale oberhalb der Verdunsterschale 

  

Abbildung 18 Detail 16.3 aus Abbildung 16: a) Übergang Abdichtmasse-Deckelgehäuse; b) Übergang 

Abdichtmasse-Verdunsterschale 

  

a)         b) 

a)         b) 
KTL  

Deckel  

Abdichtmasse  

Verdunsterschale  
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